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Protokoll der Kirchgemeindeversammlung vom 11. Juni 2023, 
10.30 - 11.15 Uhr in der Reformierten Kirche Schinznach-Dorf 

 
 

Anzahl Stimmberechtigte: 568  
Anwesend Stimmberechtigte: 25, entspricht 4.4 %    
Absolutes Mehr: 13 
 
Vorsitz: Regina Rissi, Präsidium 
Protokoll: Jan Karnitz 
 
Traktanden:  
 

1. Wahl der Stimmenzähler 
2. Protokoll der KGV vom 13. November 2022 
3. Jahresrechnung 2022 
4. Bericht der Rechnungsprüfungskommission (RPK) inkl. Entlastung 

Kirchengutsverwaltung 
5. Antrag der Kirchenpflege:  Bewilligung Neugestaltung Friedhof  
6. Bericht aus der Synode  
7. Verschiedenes und Umfragen 

 

 
 
Präsidentin Regina Rissi begrüsst alle Anwesenden im Namen der Kirchenpflege (KP) zur 
Kirchgemeindeversammlung (KGV). 
 
Sie stellt fest, dass die Einladungen zur Versammlung mit den Traktanden rechtzeitig, das 
heisst mindestens 14 Tage vor der Versammlung, durch Publikation im „reformiert“, 
verschickt worden sind. Die Unterlagen sind während 14 Tagen vor der Versammlung auf der 
Gemeindeverwaltung öffentlich aufgelegen und auf der Homepage der Kirche aufgeschaltet 
gewesen. 
 
Die Akten sind: 
 

- Protokoll der KGV vom 13. November 2022 
 

- Bilanz und Jahresrechnung 2022 mit den Allgemeinen und den Detail-Erläuterungen 

und den Artengliederungen 
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Stimmberechtigt an der KGV sind alle schweizerischen und ausländischen Mitglieder der 
Reformierten Kirchgemeinde Schinznach-Dorf, welche das 16. Altersjahr zurückgelegt haben. 
Zurzeit hat die Kirchgemeinde 568 stimmberechtigte Mitglieder. 
 
Die Präsidentin bittet, dass offensichtliche Verfahrensmängel noch während der Behandlung 
des betreffenden Traktandums oder spätestens während der laufenden KGV geltend zu 
machen sind. 
 
 

Traktandenliste 
 
Es werden auf Nachfrage keine Änderungsanträge zur Traktandenliste gestellt. Die 
Präsidentin informiert, dass ein Antrag auf Nichteintreten bis spätestens zu Beginn eines 
Traktandums gestellt werden kann.  
 

Traktandum 1: Wahl der Stimmenzählenden 
 
Wahl: Als Stimmenzähler werden Willi Hartmann und Ernst Zimmermann vorgeschlagen und 
ohne Gegenantrag einstimmig gewählt. 
 
Die Kirchgemeinde Schinznach-Dorf hat zum jetzigen Zeitpunkt 568 Stimmberechtigte. Es sind 
25 stimmberechtigte Personen anwesend. Das absolute Mehr beträgt demzufolge 13. 
 
 

Traktandum 2: Protokoll der KGV vom 13. November 2022 
 
Das Protokoll lag mit den Akten auf der Gemeindekanzlei auf und war auf der Homepage der 
Kirche aufgeschaltet. Es erfolgen keine Fragen oder Wortmeldungen. 
 
Abstimmung: Gemäss Antrag der Kirchenpflege wird das Protokoll einstimmig genehmigt. 
 
Die Präsidentin dankt dem Protokollführer Jan Karnitz für das Abfassen des Protokolls. 
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Traktandum 3: Jahresrechnung 2022 

Kirchengutsverwalterin Susanne Däster präsentiert die Rechnung 2022:  

 
Der Ertragsüberschuss beläuft sich auf Fr. 43‘393.05; budgetiert waren Fr. 45‘360.00. Es gab 
Minderausgaben von Fr. 31‘024.84 und Mindereinnahmen von Fr. 32‘991.79. 
 
Die Steuern im Rechnungsjahr lagen mit rund Fr. 37‘000.00 unter Budget. Vorjahrsnachträge 
von rund Fr. 14‘400.00 lagen über dem Budget. Es gab total weniger Steuereinnahmen als 
budgetiert: rund Fr. 22‘700.00. Der Trend ist bei den Steuereinnahmen leider rückläufig. 
Austritte sind sicher ein Grund dafür. Die Entwicklung muss gut im Auge behalten werden. 
 
Ob der Steuerfuss längerfristig gehalten werden kann, wird sich in den kommenden zwei bis 
drei Jahren zeigen. Die Sparmassnahmen müssten auf jeden Fall weitergeführt werden.  
 
Für die Jugendarbeit wurden ausgegeben: Fr. 20‘000.00 aus Steuergeldern und Fr. 26‘534.65 
aus dem Legat Morgenthaler. Der Stand des Legats per 31.12.2022 beträgt rund Fr. 998‘000. 
Die Schulden der Kirchgemeinde belaufen sich gegenüber dem Legat rund Fr. 520‘000 
Der Restbetrag ist gedeckt durch Anlagen bei der Raiffeisenbank Aare-Reuss. Diese Anlagen 
unterliegen Kursschwankungen.  
 

Traktandum 4: Bericht der Rechnungsprüfungskommission (RPK) inkl. 
Entlastung Kirchengutsverwaltung 
 
Thomas Bertschi von der RPK verliest den Revisionsbericht: Die RPK hat keinerlei 

Beanstandungen.  
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Abstimmung: Die Rechnung 2022 wird durch Thomas Bertschi zur Abstimmung gebracht und 

einstimmig genehmigt. Die Kirchengutsverwalterin wird durch die Mitglieder der KGV 

entlastet. 

 
Die Präsidentin dankt Susanne Däster herzlich für ihre ausführliche und genaue Arbeit das 
ganze Jahr hindurch und für die Erläuterungen des Budgets. 
 

Traktandum 5: Antrag der Kirchenpflege: Bewilligung Neugestaltung Friedhof  

Jan Karnitz berichtet über die Planung des neuen Gemeinschaftsgrabes auf dem Friedhof 
durch die Gemeinde Schinznach, bei der die Kirchgemeinde in der Friedhofskommission von 
Beginn an einbezogen war. Laut Friedhofsreglement muss die Kirchgemeindeversammlung 
bei baulichen Massnahmen und bei Umgestaltungsmassnahmen das Einverständnis geben.  

Jan Karnitz unterstreicht die gute Zusammenarbeit mit der politischen Gemeinde und 
beschreibt kurz das Projekt, bei dem das neue Gemeinschaftsgrab wie ein kleiner Park 
gestaltet wird.  

Es gibt im Anschluss eine Frage zu den Buchsbaumhecken, bei denen dringend 
Handlungsbedarf bestehe. J.K. nimmt Stellung, dass diese Frage sich unabhängig von der 
Planung des neuen Gemeinschaftsgrabes stelle. Die Kirchenpflege wird die Anfrage an den 
Gemeindeschreiber Benjamin Plüss weiterleiten.   

Abstimmung: Die Umgestaltung des Friedhofs bzw. das Anlegen des neuen 
Gemeinschaftsgrabes wird von der KGV einstimmig beschlossen.  

Damit ist der Abschluss der abstimmungs- oder beschlussfähigen Traktanden erreicht.                  
Die Präsidentin macht auf folgendes aufmerksam: 

«Beschlüsse der KGV unterstehen dem Referendum. Dieses muss durch 20 
Stimmberechtigte innert zehn Tagen seit Beschlussfassung bei der Kirchenpflege schriftlich 
angemeldet werden. 

Es ist zustande gekommen, wenn es innert 30 Tagen nach der Kirchgemeindeversammlung 
von mindestens 10% der Stimmberechtigten unterzeichnet und eingereicht wird. Die 
stimmberechtigten Mitglieder können innert 10 Tagen nach Bekanntgabe Beschlüsse und 
Wahlen mit Beschwerde anfechten.» 

Traktandum 6: Bericht der Synode 

Peter Kirchhofer, gemeinsam mit Peter Belart für die Kirchgemeinde in der Synode, berichtet 
von der konstituierenden Synode vom 18.1.2023:  
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Konstituierende Synode, Trafo Baden. Wahlen: 
Folgende Gremien mussten gewählt werden: 
• Präsidium und Vizepräsidium: Luz Fischer- Lamprecht, Dieter Gerster. 
• Synodebüro 
• Geschäftsprüfungskommission 
• Schlichtungskommission / Ersatzmitglieder 
• Herausgeberkommission Reformiert. 
• Vertreter in die Synode EKS 
 
Bericht von der Sommersynode vom 7. Juni 2023: 
 

1. Jahresbericht des Kirchenrates 
• Alle Gruppierungen, Kommissionen in der Landeskirche (Kt. Aargau) fassten zusammen, 

was sie gemacht haben. Dabei staunt man, was die Kirche alles leistet, auch im sozialen 
Bereich. Ohne diese Arbeit müsste der Kanton viel mehr tun. 

• Jugendarbeit, Palliativ Care, Spitalseelsorge ökumenisch, 5500 Personen betreut, 
Heimgärten, Kurse und Ausbildungen. 

• Pfarrer/innen – Mangel: ein Problem. 
• Statistik: Austritte im letzten Jahr: 4365, Eintritte: 176, noch nie so viele, so wenige. 

Kirche hat noch 144 155 Mitglieder. Taufen und Heiraten sind nach der Pandemie 
wieder gestiegen. 

2. Jahresrechnung 2022 
• Ertrag: 11'226'536.95 Fr.  -  Aufwand: 11'201'785.09 Fr. Ertragsüberschuss: 24'751.86 Fr. 

Gerechnet wurde mit einem Defizit von 77'380 Fr. Geld geht in den Ausgleich 
Zentralkassenbeitrag. 

• Reformiert Aargau macht einen Verlust von 8880.01 Fr. 
3. Besoldungsindex für die Mitarbeitenden der Kirchgemeinden: 
• Landesindex der Konsumentenpreise: bis jetzt: 110.5 Punkte, neu 114.1 Punkte: plus 3.6 

Punkte. Das entspricht für 2024 einer Erhöhung von 3.26 % gegenüber 2023 und den 
Vorjahren. Die Synode hat dieser Erhöhung vorgehaltlos zugestimmt. Das generiert 
Mehrausgaben für die Kirchgemeinden. Die Einnahmen sollten aber auch höher 
ausfallen wegen der höheren Löhne der Mitglieder. Wie das aufgeht, muss man noch 
sehen. 

4. Konflikte: Motion 
• Bei Konflikten dauert es immer lange, bis eine Lösung oder ein Urteil vorliegt. Der 

Kirchenrat soll untersuchen, ob es Verbesserungspotential gibt. Die Motion wurde 
überwiesen. 

5. Kirchenreform 
• Der Kirchenratspräsident Christoph Weber-Berg stellte erste Grundsätze vor. Es war nur 

grob zusammengefasst. Z.B. Gott soll im Zentrum stehen, Kirche soll mitgliederorientiert 
sein, Qualitätsverbesserungen, Digitalisierung. Diese Punkt sind im Internet einsehbar.  

6. Rügel 
• Am Rande wurde auch noch über den Verkauf des Rügels diskutiert. Das ist ein 

emotionales Thema. Es ist eine finanzielle Belastung für die Kirche und der Kanton lässt 
praktisch keine Veränderungen zu. 

Es gibt keine Fragen oder Bemerkungen.  
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Die Präsidentin dankt beiden Synodalen herzlich für ihren Einsatz für unsere Kirchgemeinde. 
Dankend erwähnt sie auch den offenen informellen Gedankenaustausch mit der 
Kirchenpflege jeweils vor einer Synode zu den entsprechenden Traktanden. 

Traktandum 7: Verschiedenes und Umfrage  

Nelly Zimmermann ist Ende Jahr nach 8 Jahren intensiver Arbeit aus der Kirchenpflege 
zurückgetreten. Von der Kirchenpflege wird sehr geschätzt, dass sie noch sehr präsent ist im 
Gemeindeleben. Jan Karnitz würdigt sie mit einer kleinen Ansprache, dankt ihr herzlich für 
die herzliche Zusammenarbeit und überreicht ihr im Namen der KP ein Blumengeschenk.  
 
Es gibt keine weiteren Bemerkungen oder Fragen zu anderen Themen.  
 
Regina Rissi schliesst die Kirchgemeindeversammlung, dankt allen Erschienenen, lädt 
herzlich zum Apéro ein und wünscht eine schöne Sommerzeit.  
 
 
 

           Schinznach-Dorf, 14.6.2023 
 
 
___________________________________   _________________________ 
                      Regina Rissi,                                                                               Jan Karnitz,  
      Präsidentin der Kirchenpflege                                                                     Aktuar 


